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Bei der Gestaltung der Skulpturen galt das Motto 
„form follows material“. Somit ergab sich die Form 
der großen Skulptur auf dem großen Andachtsplatz 
aufgrund der Maserung, also aus dem Holz selbst. 
Die Arbeit von Moritz Sterz wurde von den Gedanken 
an seine verstorbene Großmutter bestimmt. „Die 
Ausarbeitung der Flügel hat mir besonders viel Freude 
bereitet“, sagte der BSO-Schüler, „sie umschließen nun 
die Urne wie tröstende Arme.“. Auch ein anderer As-
pekt ist dem 33jährigen wichtig: „Das Holz kommt zu 
seinem Ursprung zurück, sowie auch die Verstorbenen 
im Friedwald zu Ihrem Ursprung zurückfi nden.“

Die Skulpturen wurden im Juli von den Studierenden 
platziert und sollen den im Friedwald Trauernden hel-
fen, durch einen ästhetischen Anblick in Verbindung 
mit dem Ausblick in die Weite der Landschaft Trost 
zu fi nden, sind sich die BSO-Kreativen am Ende ihrer 
Maßnahme unisono einig. 

Offene Stellen aktuell in der Stadtverwaltung

- mehrere Erzieher (m/w/d) in Teilzeit und Vollzeit für die 
Kernstadt-KiTas Bienenschwarm und am Campus sowie 
die KiTas im Stadtteil Weiten-Gesäß
- Museumsleiter (m/w/d) 
- Stadtplaner (m/w/d)

Details und weitere Informationen fi nden Interessierte 
online unter https://www.michelstadt.de/rathaus/stadt-
verwaltung/stellenangebote/

Neue Skulpturen zieren den Michelstädter Friedwald

Das Ende einer Robinie im Bürgerpark wurde im Som-
mer Startpunkt einer besonderen Kunstaktion von vier 
Schülern der Fachrichtung Holzbildhauer am Berufl i-
chen Schulzentrum Odenwaldkreis (BSO)  in Michel-
stadt und ihrem Lehrer Harald Donke.  

Das Basisholz stammte von einer Robinie, die das 
Grünfl ächenamt als nicht mehr standfest einstufte. 
Um ein Verletzungsrisiko von Personen im Bürgerpark 
auszuschließen, wurde der sommergrüne Laubbaum 
im Frühjahr 2021 gefällt. Da das Holz der Robinie ge-
meinhin als biegsam, fest und äußerst hart gilt, wird es 
bevorzugt im Schiff- und Möbelbau, als Grubenholz, als 
Schwellenholz, wie auch in der Landwirtschaft verwen-
det. „Da es sogar widerstandsfähiger und dauerhafter 
als Eichenholz ist, kam uns die Fällung gerade recht“, 
berichtet Harald Donke. Für das schulische Vorhaben 
sei das Holz perfekt geeignet gewesen, da es auch bei 
einer Nutzung im Außenbereich ohne chemische Kon-
servierungsbehandlung lange stabil bleibe. 

Die Arbeiten der vier BSO-Schüler starteten Anfang 
November 2021. Auf das Entrinden und Spalten des 
Stammes folgte dann die eigentliche Bearbeitung. „Es 
waren unzählige Stunden mit einigen Versuchen und 
aufwendigen Detailarbeiten“, erinnert sich das Team 
der Holzbildhauer. Hilfe gab es, wenn benötigt und 
ganz kollegial, immer wieder aus allen Jahrgängen 
des Holzfaches. Viele Tricks und Kniffe wurden erlernt, 
auch in holzfremden Bereichen, so z.B. im Metallbau 
für die Befestigung und Verankerung von Holzarbeiten 
mit Berechnung zum Kippmoment.

Den künstlerischen Aspekt der Arbeiten der Holzfach-
schule rückt Verwaltungsmitarbeiterin Angela Päßler 
in den Vordergrund: „Künstlernachwuchs auszubilden 
ist elementar wichtig für unsere Gesellschaft und passt 
sehr gut ins cittaslow-Konzept von Michelstadt.“
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Michelstadt.de - Das offi zielle Online-Stadtportal

Die offi zielle Website der Stadt Michelstadt bietet rund um 
die Uhr interessante wie aktuelle Informationen für die 
Michelstädter Bürgerschaft, Gäste, Partner und Touristen.

Aktuelles fi nden Nutzer unter „News“, dazu Informationen 
über das reichhaltige kulturelle Programm der Stadt sowie 
alles rund um die digitalen Bürgerservices.

Vielbrunner unterstützen Gefl üchtete  aus der Ukraine

Nach wie vor unterstützen viele Odenwälder und Odenwäl-
derinnen gefl üchtete Menschen aus der Ukraine, wie eine 
Spenderin aus Vielbrunn, die anonym bleiben möchte, un-
ter Beweis gestellt hat. Mit einer Spende in Höhe von 100 
Euro soll einer in Vielbrunn ansässigen Familie ermöglicht 
werden, Anschaffungen für den alltäglichen Gebrauch zu 
tätigen.

Auf dem Bild zu sehen: die Vielbrunner Ortsvorsteherin 
Anna Allmann zusammen mit Familie Khobot, denen die 
Spende überreicht wurde.

Nach wie vor bietet die Stadt Michelstadt den sogenannten 
Offenen Treff für gefl üchtete Menschen aus der Ukraine 
an. Jeden Donnerstag von 15:30 bis 17:30 Uhr können sich 
alle Interessierten in lockerer Runde zusammen mit dem 
Ehrenamtlichen Kreis Michelstadt austauschen und Unter-
stützung erfahren, gleich, ob es sich um Kommunikation 
mit Behörden handelt oder Unterstützung bei den vielen 
ganz alltäglichen Herausforderungen.

Für Rückfragen steht die Stabstelle Integration kder Stadt-
verwaltung Michelstadt unter 06061/74-159 oder per Mail 
unter wirsind@michelstadt.de zur Verfügung. Informati-
onen zu aktuellen Angeboten auch online auf folgender 
Webseite: www.wirsindmichelstadt.de.

Ehrungsabend für bis zu 75 Jahre in Diensten der Michel-
städter Feuerwehr
 
Am Mittwoch 21.09. war es soweit: Dr. Tobias Robischon 
ehrte erstmals in seiner Funktion als Bürgermeister 
verdiente Aktive und Mitglieder der Stadtwehr als auch 
den Stadtteilen für ihre Verdienste in der städtischen 
Feuerwehr. Die Ehrungen wurden von Kreisbrandmeister 
Thomas Reubold, Stadtbrandinspektor Obier, Stadtverord-
netenvorsteher Andreas Klar und Bürgermeister Dr. Tobias 
Robischon vorgenommen.

Als Gastgeber lud Dr. Tobias Robischon am Mittwoch zum 
Ehrenabend der Feuerwehr in den Großen Sitzungssaal 
im Stadthaus und begrüßte weit über fünfzig verdiente 
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner sowie Vertreter 
der städtischen Gremien.

Zu Beginn des Abends erfolgten die Ehrungen für langjäh-
rige Aktive der Michelstädter Feuerwehren. Der Bürger-
meister dankte dabei allen „von Herzen“, die nach seinen 
Worten, die Feuerwehr zu dem gemacht haben, was sie 
heute ist, eine Gemeinschaft im allerbesten Sinne des Wor-
tes! „Ich lehne es vollkommen ab, zwischen der Feuerwehr 
und dem Feuer unparteiisch zu sein“, zitierte Robischon 
Winston Churchill. „Denn den Einsatzdienst nehmen die 
Feuerwehrkameradinnen und Kameraden bei Übungen 
und Einsätzen, verbunden mit gesundheitlichen Risiken, 
ohne Murren so hin.“
Genau dieser Punkt unterscheide Hilfsorganisationen wie 
THW, DRK, Feuerwehr oder andere Rettungs- und Hilfs-
dienste gegenüber anderen ehrenamtlichen Tätigkeiten, 
unterstrich der Bürgermeister. Der Abend gebühre den 
Geehrten für ihre Leistungen, die uneigennützig und bei 
unzähligen Übungen und Einsätzen zu jeder Tages- und 
Nachtzeit zur Verfügung gestellt wurden.
Die Goldene Ehrennadel des Landes nach mindestens 20 
Jahren in einer Einsatzabteilung empfi ngen 16 Geehrte auf-
grund ihres Übertritts in die Altersabteilung. 21 Feuerwehr-
leute freuten sich über 3- und 4-stellige Anerkennungsprä-
mien der Stadt bzw. des Landes. 32 Ehrenzeichen in Bronze, 
Silber und Gold wurden ebenso an stolze Empfänger 
übergeben, wie ein Ehrenkreuz und eine Ehrenmedaille in 
Silber.
Eine besondere Würdigung seiner ehrenamtlichen Leistun-
gen wurde Harald Krüger aus Würzberg zuteil. Der Leiter 
des Michelstädter Bauhofs erhielt die Ehrenmedaille in Sil-
ber für herausragende Verdienste. Krüger agierte 30 Jahre 
als erster Vorsitzender der Freiwilligen Feuerwehr Würzbe-
rg und war von 1989 bis 2005 Wehrführer im Höhenortsteil 
der Odenwaldkommune.





Die Führung dauert ca. 90 Minuten und kostet 6 Euro pro 
Person. Vorherige Anmeldung bei der Gästeinformation 
Michelstadt: Telefon: 06061-74610, E-Mail: touristik@
michelstadt.de

4 Tage Weinbrunnenfest - 30. September bis 03. Oktober

Aufgrund des Feiertags am 03.10. kann das alljährliche 
Weinbrunnenfest in diesem Jahr ganze 4 Tage lang gefei-
ert werden! Zusammen mit der Michelstädter Kirchweih 
und dem Französischen Gourmet-Markt gibt es viele wei-
tere Veranstaltungshighlights, für die sich ein Kommen 
am ersten und verlängerten Oktoberwochenende lohnt!

Die Co-Veranstalter Kerweclub, Prinzengarde und Ge-
werbeverein Michelstadt haben ein tolles Programm für 
Jung und Alt auf die Beine gestellt! Los geht es am Freitag 
mit der Öffnung der Verkaufsstände des Gourmet-Mark-
tes und der innerstädtischen Brunnen, aus denen Wein 
ausgeschenkt wird. Samstag, Sonntag und Montag sind 
Gourmet-Markt und die Weinbrunnnen jeweils ab 11:00 
Uhr geöffnet. Der Französische Gourmet-Markt bietet 
Händler aus Paris, der Bourgogne und den Pyrenäen. 
Verkauft werden Käse, Wurst, Backwaren, Nüsse, Oliven, 
Flammkuchen, Crêpes. Im Kellereihof und im Hof der 
Löwenhofreite laden an jeden Abend Musikcombos zu 
Livemusik. Samstag und Sonntag stehen ganz im Zeichen 
des Einkaufens, Flanierens und Genießens.

Wanderausstellung „Deutsche aus Russland“

Mit rund 2,5 Millionen Menschen bilden Spätaussiedler 
eine der größten Zuwanderergruppen in Deutschland. 
Auch in Michelstadt haben viele von ihnen ihr Zuhause 
und leisten einen starken Beitrag zum sozialen Zusam-
menhalt, z.B. indem sie Gefl üchtete aus der Ukraine 
unterstützen.

Wer die Gruppe der Spätaussiedler näher kennenlernen 
möchte, hat bei der Wanderausstellung der Landsmann-
schaft der Deutschen aus Russland e.V. hierzu die Gele-
genheit. Vom 04.10. bis 16.10. werden in der Odenwald-
halle sowohl historische Ereignisse, als auch individuelle 
Biografi en näher beleuchtet.
Die vom Bundesministerium des Innern und für Heimat 
geförderte Ausstellung kann täglich kostenfrei von 08.00 
bis 16.00 Uhr besucht werden. Am 06.10. um 18:30 Uhr 
sind alle interessierten Bürger zur Eröffnung eingeladen! 
Weitere Infos unter www.wirsindmichelstadt.de sowie 
Tel. 06061/74-159 und Email wirsind@michelstadt.de

Sonderführung - Altstadtrundgang „Bergbau und Hütten-
wesen in Michelstadt“

Am Samstag, den 1. Oktober 2022 fi ndet um 14 Uhr eine 
Sonderführung zum Thema „Bergbau und Hüttenwesen 
in Michelstadt“ statt. Passend zum Motto-Tag des Gewer-
bevereins „Michelstadt in seinem Element ERDE“, nimmt 
Gästeführer Thomas Glintzer die Teilnehmer mit auf 
einen Altstadtrundgang „in und aus Michelstadts Erde“.

Eisenerz, Verhüttung und Verarbeitung werden genauso 
vorgestellt wie das Leben und Wirken illustrer Hammer-
herren. Während und am Schluss der Führung werden 
auch Artefakte vorgestellt, die sogar alteingesessene 
Michelstädter vorher kaum zu Gesicht bekommen haben 
dürften.
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